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	Gefährdungsanalyse

	



	Handtransport und manuelles Ein-und Auslagern 

	Abteilung:
	WZ
	Lfd. Nr.:
	102

	Verantwortlich:
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	Datum:
	30.07.2025



Gefährdungsmatrix
	Eintrittswahrscheinlichkeit
	sehr wahrscheinlich
	f
	g
	h
	i
	j
	Mittels der Risikomatrix wird die Wahrscheinlichkeit des Auftretens eines unerwünschten Ereignisses gegenüber dessen Auswirkung tabellarisch ins Verhältnis gesetzt.

	
	wahrscheinlich
	g
	h
	c
	d
	e
	

	
	möglich
	d
	e
	f
	a
	b
	

	
	unwahrscheinlich
	f
	g
	a
	b
	c
	

	
	sehr unwahrscheinlich
	a
	b
	c
	d
	e
	

	
	
	unbedeutsam
	gering
	mittel
	schwerwiegend
	existentiell
	

	
	Schadenshöhe


Gefährdungsmatrix - Legende
	
	Hohe Gefährdung
	
	Mittlere Gefährdung
	
	Geringe Gefährdung


Maßnahmenbewertung
(++) Maßnahme sehr gut umgesetzt  (+) Maßnahme umgesetzt  (O) Maßnahme in der Umsetzung  (-) Maßnahme nicht komplett umgesetzt (--) Maßnahme nicht umgesetzt, Handlungsbedarf

	Art
	Gefährdung
Belastungsfaktoren
	Hinweise zu den Gefährdungen
	Schutzmaßnahmen
	Bewertung
Maßnahme

	
	1. Teile mit gefährlichen
Oberflächen
	Ist der Kontakt zu scharfkantigen Teilen verhindert?
Sind die Lagereinrichtungen und die Geräte so gestaltet, dass Verletzungen vermieden werden?
	Teile lagern in dafür vorgesehene Behälter.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.1 Bewegte Transportmittel, Bewegte Arbeitsmittel
	Ist die Tragfähigkeit und Kippsicherheit des Transportmittels und des Lagergerätes eingehalten?
	Lagereinrichtungen sind geprüft.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.2 Unkontrolliert bewegte Teile
	Wird Arbeitsmaterial sicher gelagert? Können Transportmittel,
Lagergeräte und Lagereinrichtungen
bei bestimmungsgemäßer Verwendung das Lagergut sicher aufnehmen?
	Teile lagern in dafür vorgesehene Behälter und Transportmittel.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.3 Sturz auf der Ebene
Ausrutschen, Stolpern, 
Umknicken, Fehltreten 
	Sind die Transportwege und Arbeitsflächen trittsicher?
	Verkehrswege sind vorgegeben und gesichert.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.4 Absturz
	Ist die Sicherheit bei Aufnahme und Ablage des Transportgutes gewährleistet z.B. auf Leitern?
Bestehen für den Transportweg wirksame Absturzsicherungen?
	Es werden nur geprüfte und unbeschädigte Leitern benutzt.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.5 Gefährlichen Körperströme
	Entspricht die IP- Schutzart der
verwendeten Leuchten den Umgebungsbedingungen?
Sind die Lampen gegen mechanische Beschädigung durch Gegenstände geschützt?
	Leuchten sind gegen Beschädigungen geschützt.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.6 Flüssigkeiten
	Werden Gefahrstoffe so transportiert und gelagert, dass sie die Gesundheit und die Umwelt nicht gefährden?
	Lagern gemäß Gefahrgutverordnung.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.7 Lärm 
	Werden Transportarbeiten in Lärmbereichen durchgeführt?
	Werden durchgeführt, zusätzliche Schutzausrüstung ist vorhanden.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.8 Klima 
	Ist der Beschäftigte gegen Witterungseinflüsse geschützt?
Ist der Einfluss von Wärmestrahlung
auszuschließen?
	Zusätzliche Ausrüstung ist vorhanden.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.9 Beleuchtung
	Beträgt die Nennbeleuchtungsstärke
für Lagerräume, Verkehrswege ohne spezielle Sehaufgabe mind.50lx, bei Allgemeinbeleuchtung mind. 200lx?
 
	Ist geprüft.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.10 Raumbedarf/
Verkehrswege
	Sind Verkehrswege so bemessen,
gekennzeichnet und freigehalten, dass die erforderliche Sicherheit
für Benutzer und angrenzende Arbeitsbereiche gewährleistet ist?
	Sind gekennzeichnet und ausreichend vorhanden.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.11 Haltungsarbeit/
Haltearbeit
	Werden Zwangshaltungen und Haltearbeit vermieden?
	Ist sicher eingehalten.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.12 Kombination aus statischer und dynamischer Arbeit
	Wie hoch ist der Anteil statischer Arbeit an der Gesamtarbeit?
Im Allgemeinen ist der statische Anteil kritischer. Werden negative
Einflussfaktoren, wie ruckartige
Bewegung, Rumpfverdrehung, Rumpfseitenneigung, deutliche
Rumpfbeugung und große Griffweiten, vermieden?
Sind die Lasten auf Grund ihrer Geometrie handhabbar?
Lassen sich Hebe- und Transportvorgänge erleichtern?

	· Anteil ist gering
· Negative Einflussfaktoren werden vermieden.
· Lasten sind im Großen und Ganzen handhabbar.
· Hebevorichtungen sind vorhanden.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.13 Persönliche Schutzausrüstung
	Ist die PSA geeignet und wirksam?
Wird sie von den Beschäftigten
akzeptiert?
	PSA ist geeignet, wirksam und wird akzeptiert.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	1.14 Unterweisung
	Werden die Beschäftigten vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit und danach regelmäßig über mögliche Gefahren
sowie über die Maßnahmen zu deren Abwendung unterwiesen?  
	Beschäftigte werden ausreichend vor Aufnahme sowie regelmäßig unterwiesen.
	+
+
	+
	o
	-
	-
-

	
	
	
	
	+
+
	+
	o
	-
	-
-
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